


Beiratsprotokoll vom 06.02.2026, erstellt von Stefan Hofacker. 

Das Protokoll erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

1. Der Pächter von Parzelle 13, Herbert Gehrke, hat einen Antrag auf (teilweise) Befreiung von den 
Gemeinschaftsstunden eingereicht. Es wurde darüber abgestimmt, ob Herrn Gehrke die Anzahl der 
Pflichtstunden auf 6 reduziert werden soll. 

Der Antrag wurde mit 5 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und eine Enthaltung angenommen. 

2. Der Plan für die an Samstagen zu erbringenden Gemeinschaftsstunden wurde besprochen. Dabei 
wurden folgende Änderungen einstimmig beschlossen: 

• Anstelle der Telefonnummer für Rückfragen soll die Mailadresse genannt werden. Alternativ der 
Besuch der Sprechstunde empfohlen werden. 

• Die am 26.09 geplanten Stunden sollen am 10.10 erbracht werden. 
• Die Wasseruhren sollen am 31.10 ausgebaut werden. 
• Die am 18.04 geplanten Stunden sollen am 21.03 erbracht werden. 

Daniela Arcuri soll die Änderungen am Plan vornehmen. 

3. Es wurde die Frage erörtert, ob die Rechnungen und Einladungen in Zukunft den Pächtern per Mail 
zugestellt werden sollen. Betroffen wären Pächter und Mitglieder mit einer Mailadresse. 

Eine Abstimmung ergab 3 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen. Der Antrag auf Mailversand 
wurde abgelehnt, jedoch mit Verweis den Antrag in der nächsten Hauptversammlung den Mitgliedern 
zur Abstimmung vorzulegen. 

4. Lothar Katzwinkel wird mit Marc Pirk einen Termin zur Rückgabe des Notebooks vereinbaren. 
Hintergrund ist, dass Marc Pirk bei der nächsten Hauptversammlung nicht für den Vorstand kandidieren 
wird und somit kein Notebook benötigt. 
 

5. Vom Vorstand wurde darauf hingewiesen, dass wir aktuell das Vereinsheim nicht vermieten können. 
Heike Flegelkamp, die bisher dafür zuständig war, beendet diese Tätigkeit Ende März. 
 

6. Monika Kurch prüft, ob sich für 2026 ein Sommerfest arrangieren lässt. Dies hängt aber davon ab, 
wieviel Unterstützung von anderen Vereinsmitgliedern angeboten wird. 
 

7. Da der ursprünglich geplante Nachfolger Marc Pirk für das Amt des 1.Vorsitzenden ab März 2026 nicht 
mehr zur Verfügung steht, hat der amtierende 1.Vorsitzende sich bereit erklärt, die volle Amtsperiode 
das Amt zu übernehmen. 

Aufgrund zunehmender Meinungsverschiedenheiten mit dem 2.Vorsitzenden Stefan Maltritz ist aber 
eine Fortführung der Amtszeit gemeinsam mit Stefan Maltriz nicht vorstellbar. Andere Beiratsmitglieder 
wie Ugo Ortes oder Stefan Hofacker haben ebenfalls Ihre Unzufriedenheit mit Stefan Maltritz als 
2.Vorsitzenden geäußert. Als Beispiele wurde Unprofessionalität genannt (Ausfall von Sprechstunden 
mit dem Argument „kommt eh keiner“, Absage einer Teilnahme am Beirat eine Stunde vor Beginn, 
Vorwurf der Ausländerfreundlichkeit im Fall eines Vorstellungsgesprächs z.B. am 14.06 von Al Dulami). 

Deshalb wurde darüber abgestimmt, ob die Position des 2.Vorsitzenden bei der nächsten 
Hauptversammlung erneut zur Disposition gestellt werden soll. Dem Antrag wurde mit 7 Ja-Stimmen 
und 2 Enthaltungen entsprochen. 


